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Neue Software für Norden 
Zukunftslösung I Die Gemeinden Litschau, Eggern, 
Reingers und Haugsch lag setzen auf Lösu ng der „gemdat". 

Renate Biedermann nahm die Urkunde für die Gemeinde Eggern aus den 
Händen von Franz Mandl, Markus Wollner und Josef Komendera für die 300. 
Partnerschaft mit 11gemdat" in Empfang. Foto: Franz Dang/ 

REGION NORD I Die „k5"-Kom ­
munalsoftware der Firma ,,gem ­
dal NÖ" ha t in zahlreichen 
Waldvil•rtlcr Gemeinden Einzug 
ge halten. Sil' wurdl' vor kurzem 
in den Genwinden Litschau, Eg-

Gemeindevertreter der Kleinregion Waldviertel Nord wurden seitens der Firma 11gemdat" mit Auszeichnungen be­
dacht. Im Bild von links: Renate Biedermann, Bernd Klug, Markus Wallner, Jürgen Uitz, Franz Mandl, Hannes Fuchs, 
Rainer Hirschmann, Josef Komendera, Monika Reisner, Gerhard Kirchmaier, Adolf Kainz, Roman Flicker, Alexandra 
Brunner und Heidemaria Ui tz. Foto: Franz Dang/ 

gern, Reingers und Haugschl.1g 
zum Einsatz gebracht. Daht'r 
fand im Li tschauer Rathaus eine 
Feie r statt , bei lkr dil.' 1,1,:emdat 
;\/Ö" BürgermcistNn und Ge­
rncin(l('vcrtretern für d,1s Ver­
trauen dankte. Vertreter aus 
Heidenreichste in, die bereits auf 
t'ine ülxr 30 Jahre dauernde 
Partnerschaft m it „gemdat" zu­
rückblicken, unterstrichen die 
gutt' Zusammenarbeit in der 
Kleinregion. Die neue Software 
ste ll t eine moderne Lösu ng für 
die Gemeinden dar. 

Gleichzt'ilig wurden beim 
Treffen auch „runde" Jubiläen 
begangen. Renate lliederrnann 
aus Eggern erhielt die Urkunde 
für tii e :mo. Partnergemeinde, 
wfürend Llschau als 299. sowie 
Rei ngers als 301. und Haug­
S(h lag als 302. Partner ausge­
zeichnet wurden . ·fd· 


